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Physische oder intellektuelle Tätigkeiten zählen zu den besten Hilfsmitteln gegen nachmittägliche Sorgen und Ängste. Außerdem fördern sie den längstmöglichen Erhalt der Fähigkeiten der Person. 
Spazieren gehen
Bei sportlichen Aktivitäten produziert der Körper automatisch Endorphine. Diese Hormone sorgen für ein Gefühl von Beruhigung und Wohlbefinden.
Spazieren gehen fördert den Appetit, verbessert das vorhandene Energieniveau und sorgt für einen besseren Schlaf. Somit können sogar die kürzesten Spaziergänge (z.B. zum Bäcker) die tägliche Routine erheblich aufpolieren und an die frische Luft kommt man zudem auch noch.
Schwimmen
Dieser klassische Allrounder wird oft mit Entspannung verbunden. Das Schwimmen kann entweder sportlicher angegangen werden oder zur Kommunikation mit anderen Personen, wie durch die Teilnahme an Schwimmkursen. 
Kurse 
Ob körperlich oder kulturell, Kurse erhalten die Kondition der an Alzheimer erkrankten Person und helfen ihr, soziale Kontakte zu knüpfen und zu pflegen. Eine weitere positive Eigenschaft von Kursen ist, dass die Personen sich so an einen Zeitplan halten, wodurch eine gewisse Routine entsteht. Dies kann Verwirrungen vorbeugen. Sie wollen sich über Kurse in Ihrer Nähe informieren? Dann fragen Sie doch bei der Volkshochschule nach. Dort werden zu vielfältigen Themen Kurse angeboten.
Spiele
Brettspiele, Kartenspiele oder sogar Computerspiele können dabei helfen, die mentalen Fähigkeiten einer Person zu erhalten. Wenn Sie Lust darauf haben, könnten Sie ja Freunde fragen, ob sie vielleicht mitspielen wollen?    Chantals Erfahrungsbericht:

“Sie müssen mir nicht glauben, aber Jean und ich spielen sehr gerne Monopoly. Er ist selten so konzentriert wie beim Spielen! “
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Erinnerungen
Fotoalben ansehen, über Familie und Freunde erzählen, über vergangene Urlaube reden… Über all dies können Sie sprechen, um die Erinnerungen der Person aufzufrischen. Denken Sie aber daran, dass dies nicht dazu dient, das Erinnerungsvermögen der Person auszufragen. Wenn Ihre Fragen zu präzise sind, könnten Ihre Lieben sich unwohl fühlen, da ihnen das Erinnern schwerfällt. Sehen Sie es also eher als eine Möglichkeit, gemeinsam in vergangenen, schönen Momenten zu schwelgen!
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